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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Friedliche Stimmnung
Eine Reihe von Kundgebungen am Neujahrstage beſtätigt

die Auffaſſung daß die Lage der Alten Welt ſo friedlich ſei
ie man ſie nur bei Beginn eines neuen Jahres zu wünſchenSe Mights erinnert an jene drohenden Worte die einſt

der dritte Napoleon an den öſterreichiſchen Geſandten Freiherrn
von richtete indem er ſein Bedauern ausſprach daß
die Beziehungen zwiſchen beiden Staaten getrübt ſeien Jene
Worte führten zu einer außerordentlichen Beunrnhigung der
Börſen aber die Vörſen gaben nur der Stimmung Ausdruck
die in politiſchen Kreiſen herrſchte Und dieſe Stimmung war
berechtigt denn bald genug kam es zu dem vorausgeſehenen
blutigen Kriege Heute iſt das Oberhaupt Frankreichs glücklich
verſichern zu können daß das Volk nach den Segnungen des
Friedens begehre Wenn aber zu gleicher Zeit durch den
Prozeß über die Ausſchreitungen von AignesMortes die Er
innerung an eine Spannung zwiſchen Frankreich und Italien
aufgefriſcht wird ſo klingt doch vom Quirinal der Glockenhall
wieder der Frieden bedeutet König Humbert hat ſich in dieſer
Hinſicht genau ſo ausgeſprochen wie Präſident Carnot und der
ungariſche Miniſterpräſident Wekerle ſtimmt in dieſen Ton
ein Ueberall wohin man hört wird der Ueberzeugung Aus
druck gegeben daß an einen nahen Krieg nicht zu denken ſei

Auch wir können dieſer Anſchauung nur beipflichten Oft
genug in den letzten Jahrzehnten ſind die Stimmungen der
Völker und die politiſchen Verhältuiſſe bedrohlicher geweſen als
heute Gegenwärtig macht ſich mehr und mehr das Verlangen
geltend allenfalls gelegentlich im Bewußtſein ſeiner Stärke
ſich zu erheben oder auch wie es jenſeits der Vogeſen im
vorigen Jahre geſchehen iſt in der Befriedigung ſeiner Eitel
keit zu ſchwelgen aber nach dem männermordenden Mars
De felbſt die heißblütigen Chanviniſten wenig Sehnſucht

n Frankreich weiß man genngſam was bei einem Kriege auf
dem Spiele ſteht Nicht nur der Wohlſtand einer großen
Nation iſt gefährdet nicht nur Tauſende und Zehntanſende
von Familien gehen ſchwerem Unglück entgegen auch die
Freiheit die man in Frankreich liebt auch die republikaniſche
Stagatéform an die man ſich gewöhnt hat iſt bedroht und
eine verlorene Entſcheidungsſchlacht kann den ganzen Staat in
Trümmer werfen Das weiß man bei unſeren weſtlichen
Nachbarn zur Genüge und deshalb hat man ſich damit
begnügt in Toulon und Paris Revanche für Metz und Sedan
zu nehmen und dem Admiral Avelane den man als Bundes
genoſſen feierte hat man eine ſilberne Sänle des Friedens
gewidmet

Jſt es aber in Rußland anders als in Frankreich Auch
dort hat man genug zu thun um von der Arbeit im Jnnern
nicht zu Abenteuern nach Außen übergehen zu müſſen Das
Land hat die Wunden noch nicht verſchmerzt die ihm Miß
ernten geſchlagen haben Außerdem iſt der heutige Zar kein
Mann des Schwertes Aufgewachſen unter ſchwierigen Um
ſtänden zum Thron gekommen durch ein eutſetzliches Ver
brechen ſtetig geängſtet von der nihiliſtiſchen Gefahr trägt der
Selbſtherrſcher aller Renßen nach nichts ſolches Verlangen wie
nach Ruhe und Sicherheit Er ſchreckt auf wenn eine Maus
hinter der Tapete raſchelt weil er fürchtet es könne ein
Mörder mit dem Dolche hervortreten er erzittert wenn ein
Holzpflöckchen im Eſtrich ſpringt denn er beſorgt es könne
eine Bombe platzen Dieſe Angſt iſt um ſo fürchterlicher je
mehr ſie in perſönlichen Erfahrungen wurzelt Aber gerade
dieſe Stimmung des Zaren iſt eine Bürgſchaft daß er nicht
leicht einen Krieg unternehmen werde Dazu fehlt es ihm an
der Leichtfertigkeit des Abenteurers dazu gebricht er zudem
aller kühnen Enutſchlußfähigkeit Und weshalb auch ſollte der
Zar einen Krieg heraufführen Jſt Rußland nicht größer als
gauz Enropa zuſammen Hat es nicht Macht genug um auf
weitere Eroberungen verzichten zu können Mit Befriedigungſehen wir bei Beginn des neuen Jahres als ein Zeichen vaß
die politiſche Lage ſich beſſert den Handelsvertrag zwiſchen
Deutſchland und Rußland an der dem Anſcheine nach ſicher
zu ſtande kommt Das iſt zwar noch keine Bürgſchaft für
eine Freundſchaft zwiſchen beiden Reichen noch nicht einmal
für das was man in der politiſchen Sprache entente cordiale
nennt es iſt aber immerhin das was man neuerdings in der Diplo
matie detente genannt hat ein Nachlaß der Spannung eine Be
ruhigung wie ſie den wirthſchaftlichen Verhältniſſen nur
zuträglich iſt Daß die deutſche Volksvertretung ihre Zuſtim
mung zu dem Vertrage nicht verweigern werde halten wir für
gewiß ganz gleich ob jene Konzeſſionen erfolgen oder nicht
von denen man hente redet nämlich die Aufhebung des Jden
titätsnachweiſes bei der Getreidegusfuhr die den öſtlichen
Agrariern weit werthvoller erſcheinen muß als die heutige Höhe
der Zölle und hinwieder die Aufhebung der Staffeltarife die
die weſtlichen Agrarier mit der erſteren Maßregel aus
ſöhnen ſoll

Die wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den Völkern der
internationale Verkehr wird in einer Reihe von Neujahrs
anſprachen betont ſo erfrenlicherweiſe auch in der Rede des
Präſidenten der franzöſiſchen Republik Wir hoffen und wünſchen
daß dieſe Einleitungen des neuen Jahres eine gute Vorbedentung
ſeieſt daß die Völker nicht nur von Krieg und anderem Un

verſchont ſondern daß ſie endlich aſch mit einem wirth
chaftlichen Aufſchwung mit einer freundlichen Annäherung auf

den Gebieten der Kultur und der Civiliſation mit ſteigender
Wohlfahrt und wachſender Freiheit bedacht werden Wir hoffen
und wünſchen auch daß der Friede der nach außen geſichert
ſcheint im Innern ſich befeſtige und daß die Gegenſätze die
heute vielfach die Menſchheit trennen ſich mindern und mildern
Dann wird 1894 werden was man in dieſen Tagen ſo tauſend
fältig ansgeſprochen hat ein Jahr des Heils und des Fort
chritts der Nationen

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Berlin 2 Jan Der Kaifer hörte heute vormittag zunächſt
den Vortrag des Miniſters der Land wirthſchaft und empfing
darauf die Spitzen der verſchiedenen Marine Reſſorts Am
Abend 7 Uhr fand aus Anlaß der Anweſenheit der komman

den Generale im Neuen Palais eine größere Mittagstafel
tatt

Zur Schlappe in Kamerun
Nach einem Telegramm aus Kanterun ſind bis zum

31 Dez zwölf und am 2 Jan weitere 10 Rebellen darnüter
die Rädelsführer durch eingeborene Schwarze aufgegriffen
und an das Gonvernement abgeliefert worden Nach einer
Meldung aus Wilhelmshaven wird die Prinzeß Wilhelm
bereits in den nächſten Tagen nach Kamerun abdampfen ver
ſtärkt durch ein Kommando von 50 Mann Marine Jnfaunterie
Ueber die Meuterei in Kamerun berichtet Reuter s Buregu
über Bonny folgende weitere Einzelheiten welche ein aus
Kamerun dort eingetroffenes Schiff gebracht hat Die Beamten
der Regierung mußten aus ihren Wohnungen flüchten Die
meunteriſchen eingeborenen Soldaten drangen in das Haus des
Gonverneurs und in die Faktoreien ſelbſt die engliſchen ein
Das in Kamerun ſtationirte deutſche Kanonenboot Hyäne
griff darauf unterſtützt von den Kauflenten und Händlern ein
Die Aufrührer wurden geſchlagen und aus allen beſetzten
Punkten vertrieben Die Waaren in den Faktoreien ſcheinen
entweder nicht geplündert oder jedenfalls zurückerlangt worden
zu ſein Die Händler wurden ans den Faktoreien am 15 Dez
vertrieben und eroberten ſie am 24 Dez zurück Neun Tage
hat ſich alſo die deutſche Kolonie in den Händen der Aufrührer
befunden

Fürſt Bismarck
und die Hamburger Nachrichten

Eingeſtandermaßen hatte Fürſt Bismarck in der erſten Zeit
nach ſeinem Scheiden aus dem Amte Beziehungen zu den

Hamb Nachr infolge dieſes Zugeſtändniſſes iſt dann auch
der Altreichskanzler für den Jnhalt der Hamb Nachr viel
fach in einem Umfange verantwortlich gemacht worden als ob
er der Redacteur des Blattes wäre Das war eine offenbare
und meiſt auch recht gehäſſige Uebertreibung Ein wiener
Blatt glaubt nun über die Beziehungen Bismarcks zu dem
hamburger Blatt Mittheilungen machen zu können die wir
zum Theil wiedergeben obgleich ſie uns verdächtig vorkommen
Da wird geſagt

Es beſteht ein täglicher ſchriftlicher und Depeſchenverkehr
zwiſchen ihm dem Fürſten und den Hamburger Nachrichten
Jn Friedrichsruh vermittelt denſelben Dr Chryfander
Sekretär des Fürſten bei den Hamburger Nachrichlen Herr
Dr Hofmann Legßterer ſtudirt die Zettungen und die große
Zahl der Einſendungen an die Hamburger Nachrichten jedoch
nur die den Fürſten Bismarck betreffenden Auslaſſungen Es
werden Ausſchnitte angefertigt manchmal auch ganze Zeitungs
nummern ausgewählt und dieſe gehen ſorgfältig verpackt täglich
durch expreſſen Boten nach Friedrichsruh Hier öffnet Dr
Chryſander das Packet und lieſt dem Fürſten während dieſer
auf dem Sopha ſitzt und die Pfeife raucht ſämmtliche Artikel
vor ſelbſt die mit den ſchmutzigſten Angriffen Nichts bleibt
dem Fürſten verborgen was über ihn in der deutſchen und
ausländiſchen Preſſe euſcheint Er ärgert ſich thatſächlich nicht
anch nicht über die grimmigſten und bösartigſten Angriffe auf
ibn denn er iſt ſeit Uebernahme des Miniſter
poſtens an ſie gewöhnt und hat in dieſer Be
ziehung das Schlimmſte Unübertreffbares erlebt Nach
Verleſung eines Ausſchnittes den er ſich oft reichen läßt um
ihn noch einmal zu ſtudiren macht der Färſt dazu ſeine
markanten geiſtvollen und malitiöſen Bemerkungen entweder
mündlich die Dr Chryſander ſchnell darunterſchreibt oder
ſchriftlich mit einem ſeiner großen Bleiſtifte Oft iſt auch ein
beſonderer Brief des Dr Chryſander an die Redaktion er
forderlich um Einzelheiten zu erörtern Das ganze Material
wird täglich aufgearbeitet und iſt dies eines der wichtigſten
Tagesgeſchäfte des Fürſten Dann wird alles in einen dicken
Brief gepackt und an die Hamb Nachr geſchickt Doch ge
nügt dieſe Art von ſchriftlichem Verkehr dem Fürſten noch nicht
es tauchen wichtige Tagesfragen auf ein beſonders verleumde
riſcher Angriff oder eine grundfalſche Darſtellung aus ſeiner
politiſchen Laufbahn dann kommt ein kleines Briefchen an
Herrn Dr Hofmann oder auch ein kurzes Telegramm das um
ſeinen umgehenden Beſuch bittet Natürlich wird dem Wunſche
ſofort entſprochen Mit dem nächſten Zuge begiebt ſich
Dr Hofmann nach Friedrichsruh und dann finden jene ver
trauten Beſprechungen ſtatt deren Ergebniß ein noch ſpät
abends geſchriebener ſchneidiger Leitartikel bismarckiſchen
Geiſtes iſt oft Enthüllungen bringend die ganz Deutſchland
in Erſtannen ſetzen Theils bringt Dr Hofmann fertig aus
gearbeitete kleinere Sachen mit theils diktirt er einem Steno
raphen und einem Sekretär die Leiter Man kann hiernach

agen es wird nichts über die innere Politik oder gar über
den Fürſten Bismarck in den Hamburger Nachrichten ge
druckt außer den gleichgiltigſten Kleinigkeiten was nicht die
volle rie des Fürſten Bismarck gefunden hat und deſſen
ureigenſte Meinung iſt Auch auf Reiſen des Fürſten erleidet
der redaktionelle Verkehr keinerlei Störung er bleibt die wich
tigſte Aufgabe des Altreichskanzlers

vorſtehend geſchildertDaß ein ſolcher reger Verkehr wie
r Friedrichsruh und Hamburg ſchon längſt nicht mehr

eſteht halten wir für ausgemacht Ob die Schilderung einem
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frühern Stande der Verhältniſſe entſpricht möge dahingeſtellt
bleiben wir für unſern Theil möchten das nicht ver
bürgen

Zum Erlaß des Grafen Eulenburg
Bisber iſt von der Art und Weiſe wie die Regierungs

präſidenten den Erlaß des Grafen Eulenburg vom 20 Dez
betreffend die Haltung der königlichen Beamten zum
Bund der Landwirthe zur Durchführung brlugen noch
nichts bekannt geworden Nur aus Hirſchberg wird gemeldet
daß der Regierungspräſident Prinz Handjery in der neueſten
Nummer des Regiernugsblattes die Eulenburg ſche Verfügung
den ihm unterſtellten königlichen Beamten des Regierungs
bezirkes zur Nachachtung bekannt giebt

Ein weißer Rabe
Die KreuzZtg iſt in der glücklichen Lage einen Groß

induſtriellen Kommerzienrath Paukſch in Landsberg a d
Warthe als Gegner des ruſſiſchen Handelsvertrages zu präſen
tiren Von Herrn Paukſch gilt auch der Satz Jch kenne den
Vertrag nicht deshalb verwerfe ich ihn Er hält es nämlich
für ansgeſchloſſen daß die beſtehenden ruſſiſchen Eiſenzölle
ſoweit heruntergehandelt werden können daß der dentſchen
Eiſenindnſtrie wieder ein belangreiches Exportgeſchäft nach Ruß
land in Ausſicht ſtehe aber ſelbſt wenn das der Fall wäre
würde der ſchwankende Rubelkurs kein regelmäßiges Geſchäft
nach Rußlaud verbürgen Zu dentſch das Unternehmen des
Herrn Pauklſch kann des ruſſiſchen Marktes entbehren Unter
dieſen Umſtänden geſtattet Herr Paukſch ſich den Luxus noch
zwei weitere Gründe gegen einen deutſchruſſiſchen Handels
vertrag vorzuführen die einer gewiſſen Komik nicht entbehren
Herr Pautkſch erklärt er verwerfe den etwa zum Abſchluß
kommenden Vertrag mit Rußland weil ich unter den der
zeitigen politiſchen Verhältniſſen und bei dem ſeit Bismarck s
Abgang leider wahrzunehmenden verminderten deutſchen
Auſeheen im Auslande mit Nußland ein ausgedehntes Geſchäft
aus Gründen der kaufmänniſchen Vorſicht überhaupt nicht
machen würde und ferner weil der Standpunkt des Vereins
deutſcher Eiſen und Stahlinduſtriellen kein Auslandsgeſchäft
auf Koſten einer in ihren Exiſtenzbedingungen
ſchädigten deutſchen Land wirthſchaft zu erſtreben
gauz und voll der meinige iſt Selbſtverſtändlich ſind wir
weit entfernt auchenur einen Verſuch machen zu wollen Herrn
Paukſch an der Bethätigung dieſer hochherzigen Geſinnung zu
hindern Nur um dieſelbe in ein noch helleres Licht zu ſtellen
erinnern wir daran daß dieſer Tage Graf Arnim in der Poſt
erklärt hat die Landwirthſchaft die in die Periode der Liqui
dation eingetreten ſei leider nicht in der Lage bei der Allianz
zwiſchen Landwirthſchaft und Jnduſtrie der letzteren für die
nächſte Zeit weitere Subſidien zu zahlen Es iſt
erfreulich daß es auch noch Großinduſtrielle giebt die nicht
nach dem Satze Kein Geld keinen Schweizer handeln

Garniſon Beſchreibungen
Die Medizinalabtheilung des preußiſchen Kriegsminiſteriums

hat wie die Nordd Allg Ztg mittheilt eine umfangreich
geplante wiſſenſchaftlich litterariſche Arbeit in Angriff ge
nommen welche ihrer ganzen Anlage nach nicht nur die Auf
merkſamkeit der militärärztlichen Kreiſe für dig ſie ja zunächſt
beſtimmt iſt ſondern der militäriſchen überhaupt und darüber
hinaus aller derjenigen auf ſich ziehen wird welche an
hygieniſchen Einrichtungen und der Wohlfahrt unſerer Armee
Intereſſe nehmen Es handelt ſich um Garniſon
beſchreibungen vom Standpunkte der Geſundheits
pf lege aus aufgeſtellt Eine von Sanitätsoffizieren der be
treffenden Garniſon verfaßte Beſchreibung welche den Geſichts
punkt der Geſundheitspflege zum Maßſtab nimmt befindet ſichfür jeden einzelnen Standort der Armee in der Mediznat

abtheilung des Kriegsminiſteriums und wurde im Duplikat im
Garniſonlazareth jeder Garniſon aufbewahrt Neuerdings ſind
nun derartige hygieniſche Beſchreibungen ſämmtlicher Garniſonen
nach einem einheitlichen Plane aufgeſtellt worden wofür aus
ſchlaggebend die Abſicht beitrug durch derartige einheitlich be
arbeitete Ortsbeſchreibungen ſowohl eine Handhabe zur Beur
theilung hygieniſcher und ſtatiſtiſcher Fragen im allgemeinen
und für jede Garniſon im Beſonderen zu bieten als auch den
Sanitätsoffizieren jeder Garniſon zumal den neu in dieſelbe
verſetzten die Möglichkeit zu verſchaffen über die hygieniſchen

Auſt zu So J 45 ſo J c vZuſtande des Ortes der Kaſernen und ſonſtigen militäriſchen
Etabliſſements ferner über Klima und ſonſtige wichtige Fragen
einen ſchnellen und ſicheren Ueberblick zu gewinnen

Verſchiedene Mittheilungen
Eine Denkſchrift über das Muſterſchutzgeſetz vom

1 Juni 1893 iſt dem Reichstage zugegangen Die betheiligten
Kreiſe haben danach ſich dem neuen Geſetze mit Vertrauen zu
gewendet wie die große und ſteigende Zahl der Anmeldungen
beweiſt Jm ganzen ſind ſeit dem 1 Okt 1891 dem Tage des
Jukrafttretens des Geſetzes 19,501 Anmeldungen bei dem Patent
amt eingegangen Ferner iſt eine Denkſchrift über daß
Patentgeſetz vom 7 April 1891 dem Reichstage zugegan
Die Zunahme der Anmeldungen iſt namentlich in der erſten
Hälfte dieſes Jahres überraſchend ſtark geweſen während der
Sommermonate iſt wie dies auch in früderen Jahren der
war ein Stillſtand eingetreten doch ſcheint die Tendenz jetzt
wieder eine ſteigende Nichtung nehmen zu wollen ſo daß S daß
Jahr 1893 auf eine Geſanentſumme von faſt 15,000 Anmeldungen
gerechnet werden darf

t P ke3 d d eommi on mehrere ergüter von insgeſammt 165 orfür 3,190,000 M angekauft a des
Ueber den Herzog von Koburg wurde auch am Dien

wieder im engliſchen Unterhanſe verhandelt Byi
fragte an ob der Herzog von Koburg Goiha vöſchon er ein



fremder Souverän ſei ein loyales Recht behalte als Mitglied
des Oberhauſes Vorlagen die vom Unterhauſe angenommen ſind
u erörtern oder abzulehnen Sir J Rigby erwiderte der
remierminiſter Gladſtone habe bereits erklärt es ſei Sache des

Oberhauſes hierüber zu entſcheiden Byles verlangte bierauf
u wiſſen welches die konſtitutionelle Stellung jenes fremdenSonvelans ſei und ob derſelbe ein konſtitutionelles Recht habe

vom Unterhauſe angenommene Geſetze zu invalidiren Glad
tone erwiderte Das iſt es gerade worauf meine frühere
ntwort ſich bezog Die konſtitutionelle Stellung iſt genau

dieſelbe die ſie ſein würde falls die Frage ein Mitglied des
Nnterhauſes beträfe Der einzige Unterſchied iſt daß im letztern
Falle das Unterhaus das Tribunal iſt während das Oberhaus
das zuſtändige Tribungal iſt wenn es ſich um ein Mitglied des
Oberhauſes handelt und daß ich wenn wir uns einzumiſchen
wünſchten nicht weiß wie wir das thun könnten Sir E Grey
erklärte der Wortlaut des Eides den der Herzog von Koburg
Gotha vor den Miniſtern in Gotha geleiſtet und den der Staats
miniſter Strenge dem gemeinſamen Landtage beider Herzogthümer
mitgetheilt habe werde dem Parlamente vorgelegt werden
Die Nat Lib Korr bemerkt heute zu der Angelegenheit die
man die Koburgiſche Frage nennen könnte folgendes Ein
ſchöner Aublick iſt es nicht wie jetzt fortwährend die engliſche
Apanage des Herzogs von Koburg Gotha im Parla
ment und der Preſſe Englands herumgezerrt wird und es fallen
dabei bittere und leider kann man nicht einmal ſagen unberechligte
Bemerkungen über einen deutſchen Bundesfürſten der ein eng
liſches Staatsgehalt bezieht Dieſes Verhältniß erinnert an trübe
Zeiten unſerer nationalen Vergangenheit und iſt zum mindeſten
mit dem Geiſt unſerer Reichsverfaſſung nicht zu vereinbaren
Als der Herzog ſich entſchloß den deutſchen Fürſtenhut anzu
nehmen unterzog er ſich damit auch der Pflicht ein Deutſcher in
jedem Sinne des Wortes zu werden Damit iſt eine peknniäre
Unterſtützung aus fremden Staatsmitteln nicht zu vereinbaren

Jn der oſt dem Organ der freikonſervativen Partei
ſcheint es zu Mißhelligkeiten wegen der dem Standpunkt der ver
ſchiedenen Geſellſchafter entſprechenden vielſeitigen Haltung des
Blattes gekommen zu ſein Der bisherige Chefredactenr der

Poſt Dr Ka yßler iſt mit Ende des vorigen Jahres aus der
Redaktion der Poſt ausgeſchieden und erklärt gegenüber einem
wohlgemeinten Scheidegruß der Voſſ Zig in einer Zuſchrift
an dieſe daß weder ſein Alter noch Sehnſucht und Verlangen
nach Ruhe ihn zum Rücktritt von der Leitung der Poſt ver
anlaßt haben Er fühle ſich im Gegentheil körperlich noch voll
kommen friſch und arbeitskräftig Hiernach müſſen alſo innere
Parteiverhältniſſe die Veranlaſſung zum Rücktritt des Herrn
Kayßler geweſen ſein

Mariueugchricht Wie das Oberkommando der Marine mit
theilt iſt S M S Stoſch Kommandant Kapitän zur
See Rittmeyer am 30 Dezember in Mayaguez Portorico
eingetroffen und will am 3 Januar nach Port au Prince Haiti
in See gehen

Ausland
Jtalien Jn einem am Dienstag nachmittag abgehaltenen

Miniſterrathe theilte Miniſterpräſident Crispi die aus Sicilien
eingetroffenen Nachrichten mit Nach der Tribuna ſtellten
es die Miniſter dem Miniſterpräſidenten anheim dem General
Morra nnbeſchränkte Vollmacht zur Wiederherſtellung der
Ordnung zu ertheilen Privatmeldungen aus Palermo
zufolge ſind bei den Unruhen in Pietraperzia das von
Caltaniſetta 20 Kilometer entfernt iſt 5 Perſonen getödtet und
eine große Anzahl verwundet worden Jn Mazzarg ſind
Straßen und Plätze bedeckt von den Trümmern der Häuſer
welche geſtern von der Menge in Brand geſteckt wurden
4 Perſonen erlitten ſchwere Verwundungen Nach weiteren
Mittheilungen kam es am Montag in Pietraperzig zu
mehreren ſehr ernſten Tumulten wobei verſchiedene öffentliche
Bureans und Privatgebände in Brand geſteckt wurden Das
Militär mußte einſchreiten Die Telegraphenleitung welche
erſtört worden war wurde wiederhergeſtellt Jn Mazzara

ſtürmte die Menge in das Kataſteramt und in die Einnahme
ſtelle der Kommnnalſteuern verbrannte die Papiere und
zündete ein öffentliches und mehrere private Gebäude an auch
in das Gefängniß ſuchte die Menge einzudringen Jn Bel
monte fand eine Kundgebung gegen die Kommunaglabgaben
ſtatt Jn Campobello wurden die beiden Häuſer in
welchen ſich das Municipium und die Steuereinnahmen
befinden in Brand geſteckt Jn Terraſini Palma
Montechiaro und Camporeale fanden Zuſammen
rottungen ſtatt welche ohne Zwiſchenfall aufgelöſt wurden
Ein vom General Morra erlaſſenes Manifeſt beſagt die

Augen der ganzen Welt ſeien auf Sicilien gerichtet von dem
großentheils die wirthſchaftliche Wohlfahrt des Vaterlandes
abhänge allein ohne die vollſte Achtung des Geſetzes ſei
keinerlei Freiheit in der bürgerlichen Geſellſchaft möglich Die
Regierung beſchäftige ſich liebevoll mit der öffentlichen Sicher
heit und Wohlfahrt und hoffe auf die Mitwirkung aller
Patrioten zur Wiederherſtellung der Ruhe und zur Löſung
der ſozialen Probleme Das Manifeſt ſchließt mit den
Worten Wir haben zuſammen mit der ruhmreichen Dyngſtie
Jtatien geſchaffen an den Sicilianern liegt es das Land auf
ſeinen unerſchütterlichen Grundlagen zu ſichern

Frankreich Sehr bemerkenswerth iſt die energiſche Art
mit welcher man in Frankreich den Anarchiſten zu Leibe
geht Offenbar liegt dem Syſtem von Hausunterſuchungen
und Verhaftungen ein fertiger Kriegsplan zu Grunde Heute
wird weiter gemeldet Die in Paris ſelbſt vorgenommenen
Hausſuchungen belaufen ſich im ganzen auf 53 die Sichtung
der bei denſelben beſchlagnahmten Papiere hat ſofort begonnen
in Paris ſelbſt iſt bis Dienstag abend 11 Uhr keine Ver
haftung vorgenommen worden Bei Elyſée Reclus wurden
von der Polizei Hausſuchungen vorgenommen und die Formen
u dem Journal Péère Peinard mit Beſchlag belegt Elyſée
declus ſelbſt wurde feſtgenommen aber nach mehreren Stunden

wieder freigelaſſen Die in der Provinz vorgenommenen Ver
haftungen belaufen ſich im ganzen auf mehrere Hundert

England Ueber Braſilien wurde am Dienstag ein
wenig im engliſchen Unter hanſe verhandelt Gladſtone
theilte mit es ſeien zahlreiche Klagen von engliſchen Schiffs
rhedern über Verzögerungen bei der Löſchung von Ladungen
in Rio de Janeiro und über Gefahren für die Mannſchaften
infolge der kriegeriſchen Opergationen eingelaufen Lord Roſe
bery welcher mit dem engliſchen Geſandten und dem erſten
Offizier der Flotte in Rio in fortwährender Verbindung ſtehe
habe die Zuſicherung erhalten daß den engliſchen Schiffen in
jedem Falle derſelbe Schutz zu theil würde wie den der anderen
Mächte die Zahl der engliſchen Kriegsſchiffe vor Rio ſei
größer als die der anderen Nationen die Jnſurgenten ſeien
nicht als kriegführende Macht anerkannt die engliſchen Kriegs
ſchiffe ſowie diejenigen der übrigen Mächte gewährten den beſt
möglichſten Schutz gegen den Verſuch beider Parteien den ge
ſetzlichen Handel zu behindern Die Befehlshaber der Auf
ſtändiſchen ſeien benachrichtigt worden daß eine Behelligung

des Handels unzuläſſig ſei Die Daner der ungewiſſen Zu
ſtände hänge von dem Fortſchritte des Bürgerkrieges ab den

zu beeinfluſſen oder zu entſcheiden die engliſche Regierung nicht
verſuchen könne

Bulgarien Die Seſſion der Sobranje iſt am Dienstag
vom Fürſten Ferdinand mit einer Thronrede geſchloſſen
worden in welcher derſelbe den Deputirten ſeinen Dank für
ihre Thätigkeit ausdrückt

StadtTheater
Graf Eſſex

Trauerſpiel in 5 Aufzügen von H Laube
Das junge Deutſchland, das mit der gleichen ungerechtfertigten

Selbſtüberſchätzung ſeiner Zeit aufgetreten iſt wie der moderne
Naturalismus hat auf dramatiſchem Gebiete wenige Leiſtungen
hinterlaſſen welche einige Jahrzehnle überdauert haben Jn
Frage kommen nur die Namen Gutzkow und Laube mit den
Werken Uriel Acoſta Zopf und Schwert ſowie die Karlsſchüler
und Graf Eſſex Jhr eigentlicher poetiſcher Werth iſt gering
wie auch beide Verfaſſer kritiſch angelegte Naturen den Namen
Dichter im höchſten Sinne nicht verdienen Wenn ſich neben den
drei oben genannten Stücken auch der Graf Eſſex noch immer
auf dem Bühnenrepertoire erhalten hat ſo liegt das darin daß
ihn ein bühnenkundiger Praktikus der ſeinen Ariſtoteles und
Leſſing kannte und befolgte geſchrieben hat Ein neuerer
Dichter dürfte kaum mehr auf einen ſolchen Stoff verfallen
Was iſt uns Hekuba Was iſt uns Graf Eſſex Die Zeit der
Haupt und Staatsaktionen iſt gottlob vorbei Und wenn nicht
im Grafen Eſſex das rein Menſchliche unſer Mitempfinden ſo
ſtark bewegte daß uns die geſchichtlichen Vorgänge gleichgiltig
bleiben wie die Rückſeite des Mondes es wäre auch dieſes Werk
gleich hunderten ſang und klanglos verſchollen Aber es iſt ſo
zu ſagen ein Paradeſtück für Schauſpieler Raffinirt in der
Technik nicht wähleriſch in den Mitteln ſelbſt die gröbſten
Effekte nicht verſchmähend unbekümmert ob ein Schiller oder
Shakeſpeare ſchon ähnliche künſtleriſch unendlich höher ſtehende
Scenen geboten haben giebt es den Darſtellern die ſchönſte
Gelegenheit das Publikum hinzureißen daß es die Macht des
zermalmenden Schickſals ſchandernd ahnt Es bedarf nicht
einmal dazu Kräfte erſten Ranges So hatte denn auch die Auf
führung am Sonnabend ſich eines großen äußeren Erfolges zu
erfreuen welcher weniger der Dichtung galt als vielmehr der
wohlgelungenen bis in die kleinſten Einzelheiten ſorgfältig durch
ſtudirten und abgetönten Darſtellung Herr Rinald ſchon
durch ſeine äußere Erſcheinung vortheilhaft unterſtützt gab den
Herzensfreund der Königin den auf ſein Glück übermüthig
pochenden Kavalier und Frauenliebling vorzüglich wieder der ſich
mit Recht den Jigropeen gegenüber als ein geiſtig höher
ſtehendes Weſen fühlt der aber vergißt daß ein Frauenherz
ſonſt ſchmiegſam gebrechlich wie eine Blume härter als Stahl
wird wenn eine Konkurrentin auf den Plan tritt So
bot er in ſeinem Verhalten zur Königin ſowie zur Gräfin
Rutland einen einheitlich gezeichneten Charakter deſſen Grund
zug die kraftvoll überſchäumende Luſt an der ſüßen
Gewohnheit des Daſeins bleibt Auch das maßvolle
Spiel im fünften Akt wo der Held dem nahen Tode ins Auge
ſchaute wirkte überzengend und lebenswahr nur hätte vielleicht
in dem Momenke wo er die wie Ophelia wahnſinnige Rutland
zum erſten male wiederſieht die Erſchütterung des Herzens ſich
in etwas bewegterem Mienenſpiel äußern können Eine würdige
Partnerin fand Herr Rinald in Frau Rinald als Gräfin
Rutland wenn freilich auch ihre erſte Begegnung ein wenig zu
opernhaft im Wagner ſchen Sinne an Jſolde gemahnend gehalten
war Gewiß ſoll die Bühne das Leben nicht einfach kopiren
dann wäre ſie wie alle Kunſt überflüſſig Dichtung iſt ja Ver
dichtung künſtleriſch geſteigertes und geordnetes Zuſammenfaſſen
von einzelnen Lebensvorgängen aber da liegt denn auch die Ver
ſuchung nahe die Grenzen des Maßes zu überſchreiten Jndeſſen
ſehr bald fand ſich Frau Rinald in das Gebahren einer engliſchen
Gräfin mit dem hingebungsvollen Herze i Die Wahn
ſinnsſcenen des fünſten Aktes den ein echter Dichter viel
leicht überhaupt ungeſchrieben gelaſſen hätte waren eine
virtuoſe Leiſtung Auch Frl Orla war eine annehmbare jung
fräuliche Königin nur konnte in einzelnen Scenen das Königliche
das Vereinſamte ihrer hohen verantwortlichen Stellung noch
ſtärker hervortreten ebenſo ihr Empfinden für den Herzensfreund
mit den verſchränkten Armen dieſe Stellung kam zu oft vor

wirkte monoton machte ſie bisweilen mehr den Eindruck einer
etwas geſtrengen Bürgerwittwe Frl Wagner als Lady
Nottingham hatte einen ſchweren Stand neben Frau Rinald und
ſagen wir es offen ſie behauptete ihn dieſen Abend nicht Ohne
imponirende Haltung wie ſie einer engliſchen Hofdame zukommt
wurde ſie im letzten Theile des Dramas gar zu vorlaut weiner
lich Für den Zuſchaner welcher das Werk vorher noch nicht ge
ſehen oder geleſen hat blieb dieſes ekſtatiſche Gewimmer unmotivirt
Herr Schreiner als Raleigh Herr Haller als Cecil waren in
Wort und Haltung echte Lords Eine gewiſſe Bonhommie die
Herr Kühne ſeinem greiſen ſeelenguten Ralph verlieh war
durchaus am Platze während Herr Bach als Graf Sonthampton
entweder etwas ruhiger oder noch leidenſchaftlicher ſich hätte
geben können Unter allen Umſtänden aber hätte dieſer Graf als
Liebling der Muſen mit der Sprache der Götter edler umgehen
können Dem was er ſprach und wie er es ſprach fehlte der
Klang man wird freilich zugeben müſſen daß der Laube ſchen
Sprache überhaupt der poetiſche Hauch gleichſam der lyriſche
Untergrund fehlt Herr Schumacher als Sekretär Cuff be
friedigte nur möge er die wohlgemeinte Warnung beherzigen
gewiſſe Bewegungen nicht zu leicht zu nehmen Dieſes
SichWiegen des Körpers im Schwank und in der Operette von
unfehlbarer humoriſtiſcher Wirkung wirkt im ernſten Schauſpiel
unangenehm Herr Doß war als Haushofmeiſter Jonathan ein
naturgetreuer Hans Haſenfuß komiſch und doch zugleich
ſhinpathiſch berührend in ſeiner zaghaften Aengſtlichkeit Für die
Jnſcenirung ſind nur Worte des Lobes zu ſagen Jedenfalls
gehört auch dieſe Vorſtellung zu den auf höherem dramatiſchen
Gebiete ja noch nicht zu häufigen Darbietnngen deren beifällige
oft durch ſtürmiſchen Applaus unterbrochene Aufnahme nicht durch
leichte augenblendende Kunſtſtückchen erſchlichen ſondern durch
eine im allgemeinen gelungene Geſammtleiſtung e ar

Gerichtsverhandlungen

B O Berlin 2 Jan Loosſchwindel Am Tage vor
Beginn der Ziehung der Schloßfreiheitslotterie hatte ein
Herr aus Bremerhaven den Betrag für ein Viertelloos an die
hieſige Firma Bräuer Co eingeſandt welche dann auch am
anderen Tage vormittags vor Beginn der Ziehung das Loos ex
pedirte dann aber als ſie nämlich aus der ihr ſchon um die
Mittagsſtunde zugehenden Schnellliſte erſehen hatte daß auf die
betr Nummer 3000 M gefallen waren an die Poſtbehörde zu
Bremerhaven telegraphirte daß der Brief nicht ausgehändigt
ſondern zurückgeſchickt werden ſolle was auch geſchah Die Firma
fandte hierauf dem Beſteller das eingeſandte Geld nach Ab
zug von 20 Pfg für Porto zurück und ſtrich dann den Ge
winn aus dem betr Looſe für ſich ein Der Beſteller erfuhr aber
ſpäter durch einen von der Firma entllaſſenen Buchhalter den
Sachverhalt und klagte nun auf Herausgabe des Gewinns er
zielte auch ſowohl bei dem Land wie jetzt bei dem Kammer
gericht ein obſiegen des Erkenntniß Das Kammergericht ſührte
aus daß der Verirag dadurch zu ſtande gekommen ſei daß die
Firma durch Abſendung und Eintragung des Looſes auf den
Namen des Beſtellers die Offerte des letzteren den Vertrag zu
ſchließen angenommen habe Dadurch ſei das Eigenthum des
Looſes an den Beſteller übergegangen und die Firma hätte nicht
mehr darüber verfügen dürfen Dieſe Entſcheidung die erſte
ihrer Art welche in dieſem Falle nicht mehr reviſibel iſt dürfte

um ſo bemerkenswerther ſein als wie wir hören noch ahnnche
Prozeſſe in Ausſicht ſtehen

K Erfurt 2 Jan Oeffentliche Beleidigung
Vom heutigen Schöffengerichte wurde der Redaeteur der
in Erfurt erſcheinenden Thüringer Tribüne, Guſtav Hülle
wegen öffentlicher Beleidigung des Amtsvorſtehers Bärwolf
zu eben zu 50 M Geldſtrafe oder zu 10 Tagen Gefängniß
verurtheilt

Am X TNTÄTNProvinzial Nachrichten
D Eisleben 2 Jan Von der ZHZeißingſtraße

Kirchliche Nachrichten Die Ereigniſſe in der Zeißing
ſtraße laſſen wie ſchon aus der Meldung im heutigen Morgen
blatte bervorgebt eine bevorſtehende Kataſtrophe befürchten Das
unterirdiſche Krachen hat ſich ſtetig wiederholt Der ſtärkſte Krach
erfolgte am Neujahrstage früh gegen 6 Uhr und hatte in dem
Kaiſer ſchen Hauſe einen ganz neuen Riß in der Schlafkammer
zur Folge Heute nachmittag war plötzlich in der dem Garten
zugekehrten Front des Hauſes ein ſtarkes Kniſtern zu vernehmen
welches über eine Viertelſtunde lang andauerte und Veranlaſſung
wurde daß die Bewohner dies im Jnnern ganz zerriſſene Haus
räumten Seit den Feiertagen iſt in allen betroffenen Häuſern
ein merkliches Fortſchreiten der Zerſtörungen beobachtet und
Wirthe wie Miether ſtehen ſozuſagen auf dem Sprunge auszu
ziehen und ſind eifrig auf der Suche nach neuen Wohnungen
Heute abend haben außerdem 3 Familien des neben dem Kaiſer
ſchen ſtehenden dreiſtöcklgen Hauſes auf mündliche Weiſung des
Bürgermeiſters ihre Wohnungen verlaſſen müſſen Morgen wird
der polizeiliche Befehl ſchriftlich folgen Jedenfalls iſt die Sach
lage ſehr kritiſch und es wäre zu wünſchen daß endlich alle
Hebel in Bewegung geſetzt würden um die Urſache der traurigen
Erſcheinung zu ergründen Nach der ausgegebenen Kirchen
liſte ſind in den 4 Hauptgemeinden und der St Spiritus Ge
meinde getauft 772 konfirmirt 477 kirchlich beerdigt 188 getraut
ſind kirchlich 135 Paare und kommnnicirt haben 4139

Eisleben 2 Jan Goldene Hochzeit Am Shylveſtertage
feierte der 77 jährige Hütteninvalid Auguſt Dönitz mit ſeiner
83 jährigen Ehefrau beide noch ſehr rüſtig die goldene Hochzeit
Paſtor Stier überreichte dem Jubelpaare im Namen des Kaiſers
u ſrieggen welchen von 30 Mark als Beitrag zu ihrer

ubelfeier
x Könnern 2 Jan Homannfeier Heute vormittag

fand in einer Schulklaſſe die Feier der Peter Homann
ſtiftung ſtatt Der Rektor hielt hierbei einen längeren inter
eſſanten Vortrag über Könnern und ſeine nächſte Umgegend zur
Zeit des 30 jährigen Krieges jener Zeit in der Peter Homann
geboren ſein ſoll Früh verwaiſt wurde Homann von einem
Kaufmann mit nach Leipzig genommen wo er als Laufburſche
Stellung erhielt Durch Fleiß und Sparſamkeit gelangte er zu
einem kleinen Vermögen und trat dann mit einem hamburger
Kaufmann in Geſchäftsverbindung Er wurde deſſen Compagnon
und heirathete ſeine Tochter Nach Leipzig verzogen wurde ihm
1717 der erbliche Reichsadel verliehen Er nahm ihn indeſſen
nur für ſeine Kinder an und ſtarb am 2 Jan 1732 in Leipzig
ſeinen 7 Söhnen ein großes Vermögen hinterlaſſend Der hieſigen
Kirche vermachte er 400 Thaler und der Schule 1000 Thaler
Von den Zinſen erhalten jedes Jahr am 2 Januar 6 Kuaben
Kleidungsſtücke und 12 Knaben der Kurrente Freiſchule Dieſer
Peter Homann iſt der Ahnherr der jetzigen freiherrlichen Familie

v Hohenthal 3se Aungaburg 2 Jan Arbeitseinſtellung Jagd
Jn der hieſigen Steingutfabrik iſt ein theilweiſer Strei
aus gebrochen Der Beſitzer Herr Heckmann wollte zum 1 Jan
bei den Malern und Drehern die in der Fabrik beſchäftigt
werden eine Lohnverkürzung von 10 Proz eintreten laſſen
weil er mit anderen Fabriken nicht konkuriren könne Jnfolge
deſſen ſtreiken die Maler und Dreher Die Streikenden werdens
aus ihrer Verbandskaſſe mit namhaften Beträgen bis zu 17 M
wöchentlich unterſtützt und die Streikenden ſind bemüht Zuzug
von auswärts fernzuhalten Bei einer kürzlich hier abgehaltenen
Treibjagd an welcher auch Herr Regierungspräſident v Die ſt
aus Merſeburg theilnahm wurde im ganzen ein Fuchs erlegt

y Erfurt 2 Jan Disciplinar UnterſuchungAusſtellung Die Angelegenheit des hieſigen PolizeiJn
ſpektors Metzler der wie mitgetheilt wegen Beleidigung des
israelitiſchen Kaufmannes David vom hieſigen Schöffengericht
bezw in der Berufungsinſtanz zu einer Geldbuße von 10 M
oder entſprechende Haft verurtheilt wurde ſcheint noch lange nicht
zur Ruhe kommen zu wollen Der Polizei Jnſpektor gegen den
infolge eines bei verſchloſſenen Thüren beurtheilten Beweis
antrages des klägeriſchen Anwaltes die ungeheuerlichſten Gerüchte
in den Verkehr gebracht ſind ließ öffentlich erklären daß er ſelbſt
die Disciplinar Unterſuchung gegen ſich beantragt habe dagegen
kann als ſicher gelten daß die kgl Regierung als Aufſichtsbehörde
dieſe Disciplinar Unterſuchung auch ihrerſeits in die Wege ge
leitet hat Auf den Ausgang der peinlichen Angelegenheit iſt man
hier ſehr geſpannt Bei der kommenden großen Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellung werden die erfurter Bau
handwerker ein Normalhaus errichten Das Unternehmen
gewinnt täglich an Bedentung und ſtündlich mehren ſich die An
meldungen Eine der thätigſten Gruppen iſt die Gruppe 20
Hausfleiß Dieſe Gruppe wird ſehr reichlich beſchickt ſein

beſonders aus Weimar Leiterin der Abtheilung iſt die Freifran
v Tettau eine mit ungewöhnlicher Thatkraft begabte Dame

S Erfurt 2 Jan Ueberfall Auf der Chauſſee nach
Marbach hat geſtern vormittag ein Unbekannter ein
zwölfjähriges Mädchen in unſittlicher Abſicht überfallen
zu weichem Zwecke der Strolch ſein Opfer einige hundert Meter
vom Wege in einen Graben ſchleppte Hinzukommende Männer
nahmen die Verfolgung die Unholdes auf derſelbe entkam aber

Roßla 2 Jan Untreue Der hieſige Kirchen
diener Zappe ſteht unter der Anklage den Klingelbentel jahre
lang fortgeſetzt beraubt zu haben Schon lange war dem Kirchen
rathe der bedeutende Abgang an Opferpfennigen aufgefallen ohne
daß eine Erklärung dafür zu finden war bis man endlich Verdacht
gegen den Körchendiener ſchöpfte Mehrere Herren beſchloſſen
nun größere Geldſtücke zu zeichnen und nach Schluß des Gottes
dienſtes den Klingelbeutel Jnhalt daraufhin zu unterſuchen That
ſächlich fehlten mehrere Geldſtücke und als man Zappe auf
forderte einmal das Geld welches er vielleicht zufällig bei ſich
habe zu zeigen förderte er richtig alle gezeichneten Geldſtücke zu
Tage Es wird angenommen daß Z auf dieſe Weiſe jährlich
wenigſtens 50 M ſtahl Gerade in letzter Zeit wo das fürſtliche
Haus öfter hohen Beſuch hatte ſoll er ganz beträchtliche Summen
entwendet haben Da die betr Herrſchaften nur größere Geld
ſtücke zu opfern pſlegen will man ſie von hier aus um Angabe
des geöpferten Geldes bitten Zappe iſt natürlich ſofort von allen
ſeinen Aemtern enthoben worden und hat außer der ſicher nicht
geringen Strafe noch den Verluſt eines jährlichen Einkommens
von etwa 900 M zu ertragen

Magdeburg 2 Jan Kind verbrannt Geſtern abend
war das 3Z jährige Töchterchen des Kaufmanns D auf dem Großen
Werder von dem Dienſtmädchen aus dem Bett genommen und
dann wieder hingelegt worden Das Mädchen ſoll nun mit der
einen Hand die Kleine mit der Bettdecke zugedeckt haben während
es in der andern Hand eine Petrolenmlampe hielt Der
Oelbehälter der Petroleumlampe kippte hierbei von dem Fuße
und fiel auf das Bett der Behälter platzte das brennende Oel
theilte ſich dem Bett mit das im Nu in bellen Flammen ſtand
Die arme Kleine erlitt hierbei ſchreckliche Brandwunden ſie wurde
nach der ſtädtiſchen Krankenanſtalt gebracht Es war aber nichts
mehr zu retten kurze Zeit vach der Aufnahme verſchied wie die
M mittheilt das kleine Mädchen
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Dem Regierungs Hauptkaſſen Oberbuchhaller Schulz in
Magdeburg und dem Königlichen Rentmeiſter Heine zu Delitzſch
wurde der Charakter als Kanzleirath verliehen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die ev Pfarrſtelle zu
Oppin in der Ephoörie Halle II Land iſt dem bisherigen Pfarrer in Klein
Wangen Franz Ludwig Edmund Hartung verliehen worden De

Perſonal Veränderungen in der Armee Dem r ungowpel Rieilent des IV Armeeceeſe iſt der Charakter als Geheimer
Juſtizrath erliehen

t Weimar 2 Jan Jn Jrrſinn verfallen Einſchweres Geſchick e den Nheialigen Ehe des Jingns
departements im großherzoglichen Staatsminiſterium Herrn
Wirklichen Geheimen Rath Vollert betroffen Am Sonntag
iſt Hr Vollert der eine lange Reihe von Jahren an der Spitze
des weimariſchen Finanzweſens geſtanden und wie bekannt erſt
vor einigen Monaten das Amt niedergelegt hat um nunwehr
den wohlverdienten Ruheſtand zu genießen durch Hrn Prof
Bins wanger aus Jena in deſſen Privatklinikfür Geiſte s
kranke daſelbſt übergeführt worden Der beklagenswerthe

uſtand des ehemaligen Miniſters ſoll hauptſächlich mit auf derW Mrſtellung beruhen daß er nach ſeiner Penſionirnng nun

nicht mehr auskommen könne eine Vorſtellung die an ſich um ſo
grundloſer iſt als Hr Vollert außer über ſein Ruhegehalt auch
über ein bedentendes Vermögen verfügt Hoffnung auf Wieder
eneſung des Kranken iſt nur wenig vorhanden da mit derVeſſteſgörung auch die Anfänge von Gehirnerweichung

in Verbindung ſtehen ſollen
ph Aus dem Großherzogthum Sachſen 2 Jan Rekto

ratsvrüfung Zu der am 22 Dez in Weimar abgehaltenen
Rektoratsprüfung hatten ſich 7 Kandidaten gemeldet Davon
haben aber nur 3 beſtanden Ein Kandidat iſt von der
mündlichen Prüfung freiwillig zurückgetreten 3 ſind gar nicht zu
derſetben geladen worden

J Saalfeld 2 Jan Städtiſche Stenern Bezablte Vorrechte eines Kreisblattes Nach dem ſo
eben abgeſchloſſenen Etat erhebt die Stadt an Gemeinde
umlagen pro 1894 110,000 das iſt der bisherige Satz von
170 Proz der Staatsabgaben Für die Schulen einſchließlich
Zuſchuß für das Herzogl Realgymnaſinm bringt die Gemeinde

Ca 54,000 M auf 12,500 M davon werden durch das Schulgeld
ren Letzteres beabſichtigt man demnächſt zu beſeiligen nur
ſt man wegen anderweiter Deckung des Einnahmeausfalls noch
verlegen Hier beſteht die Eigenthümlichkeit daß das Lokal
blatt Kreisblätt welches die ſtädtiſchen behördlichen Vekannt
machungen zur Aufnahme ,erhält dafür nicht nur nichts bezahlt
erhält nein noch an die Stadt bezahlt allerdings nur
unter der kontraktlich feſtgelegten Bedingung daß den anderen
beiden Blättern die etwa ebenſo verbreitet ſind die öffent
lichen Erlaſſe nicht zugeſtellt werden Das Verhältniß
beſteht ſchon 15 Jahre

Vermiſchtes
um Herzensroman am bayriſchen Hofe Jhre von uns

gleichfalls wenn auch mit gewiſſem Vorbehalte gebrachte Mit
Bonn daß eine Trauung der Prinzeſſin Eliſabeth von

ghern mit dem Varon Frhrn v Seeſried bisher nicht
ſtattgefunden habe berichtigt die Germ ſelbſt in folgender

orm München 30 Dezember Die Korreſpondenz vom 28 d M
at zur Folge gehabt daß nunmehr feſtgeſtellt worden daß eine

Trauung der Prinzeſſin Eliſabeth mit dem Lieutenant Frei
berrn v Seefried thatſächlich ſtattgefunden hat Sie ſoll
um den 10 Dezember herum in der Schweiz Ort unbekannt
erfolgt ſein

Das Mittenwalder Schulddoknment Mittenwalde ſcheint
ſich bei der Antwort die es auf ſeine wunderlichen Anſprüche
erhalten hat beruhigt zu haben Es iſt ſtill darüber geworden
Worin aber der Beſcheid beſtanden hat davon ſickert erſt jetzt
etwas dürch Es iſt ein bischen Spott dabei geweſen Da die
Verjährung der Schuld nicht weiter ins Treffen geführt worden
iſt merkt man wie es ja nicht anders ſein konnte daß die An
apfung nicht ernſt genommen worden iſt der berliner Magiſtrat
at ſich bereit erklärt die Urkunde wenn ſie echt und das Siegel

erhalten iſt in Anbetracht ſeines archivaliſchen Werthes für das
ſtädtiſche Archiv oder die Sammlungen des Märkiſchen Muſeunms
t erſtehen d h falls ſich Mittenwalde mit einem civilen

reis begnügt was ja nicht ſo ohne weiteres anzunehmen iſt
m übrigen wird an der Echtheit des Schulddokuments nicht

u zweifeln ſein nur iſt es keine Schuldurkunde der Stadt Berlinſuhern eine ſtädtiſche Urkunde Berlin iſt vor dreihundert Jahren

n der glücklichen Lage geweſen daß es die Koſten ſeiner ſtädtiſchen
Verwalkung ſtets aus eigenen Mitteln hat bezahlen können Wenn
aber der Kurfürſt in Geldnöthen war oder allgemeine Bedürfniſſe
des Landes zu befriedigen waren dann hatten die Stände ein
zuſpringen die wiederum ihrerſeits die Städte um Deckung an
rer und da pflegten dann Berlin und Kölln was anf ihr

heil und die kleineren Städte ihrer Sprache fiel durch An
leihen bei einer Stadt die gerade Geld liegen hatte flüſſig zu
machen Alſo iſt die köſtliche Zinſeszinsrechnung wie übrigens
jeder ohne ein Prophet zu ſein vorausſehen konnte zu Waſſer
geworden

Sozial demokratiſche Geſchichtsklitternug Als lehrreiche
Zugabe vertheilt der Vorwärts an ſeine Leſer auch in dieſem
Jahre wieder einen Wandkalender auf morgenrothfarbigem
Papier den er ausdrücklich als einen hiſtoriſchen Kalender für
das Jahr 1894 bezeichnet Einzelne Stichproben geben wunder
bare Beiſpiele von der Gründlichkeit und Wahrhafügkeit dieſes
Kalenders Wie ſeine Vorgänger ſchweigt auch er über alle
Großtbaten des deutſchen Volkes und ſeiner hervorragenden
Männer bezeichnet es aber als hiſtoriſches Ereigniß daß am
9 Mai 1892 der Grenadier Lück zum Gefreiten befördert würde
Die Geburtstage der meiſten Dichter werden aufgeführt nur
einzelne Geſtalten fehlten bei dieſen Daten wie z B Schiller
und Goethe Statt des Geburtstages von Goethe hat ſich der
echte Sozialdemokrat von Schrot und Korn die hiſtoriſche
Thatſache einzuprägen daß am 28 Aug 1864 das Duell Laſſalle
Racowiecza zu Genf ſtattfand Unter dem 10 November dem
Geburtstagsdatum Schiller s überraſcht der Vorwärts Kalender
die Welt mit einer ganz neuen Entdeckung die bei allen Kennern
der preußiſchen Geſchichte gewaltiges Aufſehen erregen muß Es
heißt nämlich 1789 Friedrich der Große verbietet Tages
Zzeitungen weil zu große Laſt für Cenſur Noch am 10 Nov
1789 erließ Friedrich der Große alſo ein ſolches Verbot obwohl
er ſchon am 17 Auguſt 1786 ſtarb Man ſieht die Herren Ge
ſchichtsklitterer des hiſtoriſchen Kalenders für ſozialdemokratiſche
Leſer verſtehen das Zurechilegen der Wahrheit ebenſo gut wie
nur irgend einer der von ihnen verpönten Offiziöſen ſie ver
ſtehen es aus Unverſtand ſogar noch ein wenig beſſer

Verhaftet wurde wie aus Speyer mitgetheilt wird der
Poſtconducteur Groß unter dem Verdachte das kürzlich verloren
gegangene Poſtpacket mit 11,000 M Jnhalt entwendet zu haben

Eingebrochen Auf einem großen Teiche bei Deutz lief am
erſten Neujahrstage eine große Anzahl Kinder Schliltſchuh da
brach plötzlich die dünne Eisſchicht und mehrere Knaben ſtürzten
in das heraufrauſchende Waſſer Zwei ertranken die anderen
wurden gerettet

Ein klaſſiſcher Gedenktag Am 3 Jannar freilich nach
dem unberichtigten Kalender des Jahres 106 v Chr alſo genau
vor 2000 Jahren damals als Rom vor den ſiegreichen
Ciprery ber ehe Arpinum M Tullius

eboren der Konſul des Jahres 63 der angeblicheRetler des Vaterlandes gegen die Verſchwörung des Cdtileee
der Proſkrihirte des Jahres 43 Die Urtheile über ihn gingen
nach dem verſchiedenen Standpunkte den jeder einnahm und
gehen noch ſo weit auseinander daß man auch auf ihn das Wort
anwenden kann WVon der Parteien Gunſt und Haß verwirrt

Gekündigt t

ſchwankt ſein Charakterbild in der Geſchichte Vielleicht wäre
ein einigermaßen abſchließendes Urtheil möglich doch möchte

ein Verſuch dazu hier nicht am Platze ſein Jedenfalls ſind
Mommſen s Worte von dem Manne ohne Ab An und Einſicht
zu ſtark Vorläufig iſt Cicero s Rolle für die Jugendbildung
noch nicht ausgeſpielt wenngleich ſeine Stellung gegen früher
ſtark erſchüttert iſt

Doppelranbmord Jn Pola wurde der Fruchthändler Poſtik
durch Schläge mit einem Stein tödtlich verletzt Die unmenſch
lichen Räuber warfen das noch lebende Opfer ins Meer Sein
elfiähriger Sohn wurde förmlich zerſtückelt

Nichter Lynch Aus Brantley Alabama wird folgender
grauſame Vorfall gemeldet Ein Neger Namens Mak Segros
wurde gefoltert und darauf gelyncht Der Neger hatte in
brutaler Weiſe ein kleines 12jähriges Mädchen Namens Hattie
Leverage das Kind eines angeſehenen Händlers inſultirt Durch
die Annäherung von einigen Spielgenoſſen des Kindes in Furcht
geſetzt lief der Neger davon Die Kinder eilten nach Hauſe und
berichteten was vorgefallen Mehrere mit Flinten bewaffnete
Männer machten ſich darauf ſofort auf den Weg um den Neger
zu ergreifen Er wurde nach einiger Zeit an demſelben Orte
gefunden wo das Verbrechen verübt wurde Auf den Knien bat
er um ſein Leben Er wurde gezwungen ſeine beiden Hände
auf einen Klotz zu legen mit einem Beile wurden ſie ihm ab
gehauen Dann wurde ihm ein Strick um den Hals gelegt
und er an dem Aſt eines Baumes aufgehängt Der Aſt brach
jedoch und während der Neger der ſein Bewußtſein noch nicht
verloren hatte auf dem Boden lag goß einer aus der Menge
eine Kanne Keroſin über ihn aus und ſteckte ſeine Kleider in
Brand Darauf wurde er an einem anderen Aſte aufgeknüpft
und der Körper von Kugeln durchbohrt

Perſonal Nachricht Der Maler P Herwegen iſt in München
geſtorben im Alter von faſt 80 Jahren Er war ein geiſtreicher
Zeichner ein virtuoſer Aquarellmaler und Miniaturiſt

Handel Gewerbe und Verkehr
Kokssyndikat Die gestrige Monatsversammlung des

Westfälischen Kokssyndikats setzte die Binschrän
kung der Koksproduktion welche im Dezember 11 Proz
betrug für den Januar auf 10 Proz herab Der Umlagebeitrag
für Dezember wurde auf 20 Proz gegen 25 Proz im November
festgesetzt Die Aussichten für die nächsten Monate wurden als
günstig bezeichnet

S Leipzig 2 Jan Das von der hiesigen Handelskammer an
das Reichspostamt gerichtete Gesuch den durch die Post präsen
tirten Wechseln in Zukunft eine Respektsfrist von 25 Stunden
zu gewähbren ist aus geschäftsmässigen und postalischen Gründen ab
gelehnt worden

Leipzig 2 Jan Lederbörse Die Zufuhren waren mässig
es herrschte wenig Kauflust die Preise waren gedrückt

Das Kartell der österreichischen Emaillegeschirr
Fabriken verfügte ab 1 Jan eine Preiserhöhung dadurch
dass es die bisherigen Rabattsätze um 8 Proz herabsetzte

Der Beschluss des Aufsichtsrathes der Warschau Wiener
Bahn eine neue Serie Ob igationen im Betrage von 11 Aillionen
Rubel zu emittiren kommt in der nächsten Reichsrathssitzung zur Ent
scheidung Der Beschluss wird von dem Finanzminister und dem Ver
kehrsminister befürwortet dürfte daher in kürzester Zeit verwirklicht
werden

Zahlungseintellungen Lobenstein 2 Jan DemVernehmen nach ist die Beek sche Holzwaarenfabrik in
Lemnitzhammer in Zahlungsschwierigkeiten gerathen Die Fabrik
beschäſtigte zuletzt über 205 Arbeiter Prag 2 Jan Die Schuh
waarenfabrik K Schlegel Söhne in Oberdort bei Komotau
strebt ein dreimonatliches Aloratorium an Die Wolltirma Robert
Aillner Sons in Dublin ruft wie der Confect erfährt
ihre Gläubiger zum nächsten Freitag zusammen Die Verbindlichkeiten
sollen bedeutend sein Die seit 1871 bestehende Firma Schwart2z

Graff in Philadelphia die ein bedeutendes Teppich Gross
und Import Geschäft betreibt hat nach AMAleldung des Geschäſtsfreund
ihre Zahlungen eingestellt Die Verbindlichkeiten beziffern sich auf
2,100,000 312514 1

Verloos ungen
Lübecek 2 Jan Bei der heutigen Ziehung der Lübecker Staats

Prämien Anleihe fiel der Hauptgevinn 10,005 Thlr auf Ser 3316
Nr 66305

Braunschweig 2 Jan Gewinnziehung der Braunsehweigischen 20 Thaler Loose 60,009 M Ser 4001 Nr 17
7200 M Ser 3434 Nr 29 je 8000 M Ser 3612 Nr 5 Ser 7689 Nr 5
2100 M Ser 4021 Nr 8 je 300 31 Ser 769 Nr 19 Ser 1828 Nr 19
Ser 1929 Nr 14 Ser 1937 Nr 25 Ser 3381 Nr 15 Ser 4141 Nr 10
Ser 8446 Nr 12 Ser 9140 Nr 45 Ser 9593 Nr 14 Ser 9593 Nr 25
je 87 AI Ser 769 Nr 45 Ser 3434 Nr 39 Ser 3612 Nr 3 Ser 3646
Nr 40 Ser 78 5 Nr 21

Meiningen 2 Jan Gewinnziehung der 4proz MAleininger
Prämien Anleihe 240,000 M Ser 3629 Nr 13 3 00 A Ser 303
Nr 20 je 00 M Ser 981 Nr 21 Ser 1400 Nr Ser 2146 Nr 14
Ser 2685 Nr 20

Meiningen 2 Jan Serienziehung der MAeipinger 7 Fl
Loose 1 4 115 214 543 700 734 1025 1139 1188 1254 1519 1432 1565
1590 1902 1631 1662 1793 1826 1888 18900 1980 2395 2504 2608 28094 2960
3061 3084 3179 5246 3295 3344 3431 3577 3607 3858 4070 4106 4176 4539
4623 4703 4814 4970 5246 5386 5390 5415 5462 5584 5591 5731 5780 5827
5869 6015 6089 6062 6195 6219 6391 6432 6528 6691 6727 6782 6031 6998
7019 7106 7220 7292 7493 7541 7570 7695 7745 7778 7834 7864 8341 68273
8334 8107 8467 8517 8553 8557 8621 8664 8785 8859 8891 8984 9018 9046
9168 9252 9318 9634 9671 9729 98943

Hamburg 2 Jan Serienziehung der Hamburger 3proz
Prämien Anleihe von 1866 3 119 130 139 388 359 925 615 668
681 781 877 884 1023 1069 1999 1125 1193 1266 1383 1589 1714 1731 1755
1883 1962 2001 2528 2938 2056 2062 2330 2358 2440 2728 2732 2747 2839
2926 3092 3163 3225 3233 3435 3443 3488 2509 3646 3761 3946

Wien 2 Jan Serienziehung der Oesterreichischen1854er Loose 207 248 253 419 870 6094 614 618 708 751 783 826 936
965 1039 1090 1399 1445 1511 1526 1595 1612 1656 1695 1715 1747 1774
1784 1735 1951 1977 2039 2045 2123 2213 2261 2308 2445 2529 2615 2639
2714 2746 2800 2802 2871 3005 3111 3149 3153 3182 3232 3272 3321 3374
3425 3513 3588 3666 3669 3895 3940

Wien 2 Jan Gewinnziehung der österreKreditloose von 1858 150,000 FI Ser 765 Nr 73 30,000 FI
Ser 2900 Nr 61 15,000 FI Ser 2431 Nr 74 je 5000 FI Ser 174
Nr 96 Ser 1222 Nr 7 Weiter gezogene Serien 174 411 865 765
1222 1398 1827 1852 2431 2435 2472 2900 3043 3128 3143 3929 3981
3986 4015

iehisehen

VWVnnren und Produktenberlento
Getreide

Be rlin 2 Jan Wellen mit Anssehluss von Rauhwelzen ver
1000 kg I unbelebt Termine vach festem Anfange naehgebend
Geküncdigt 150 t Kündigungspreis 143,5 Al Loco 135 148 M nneh
Qualität Lieferungsqualität 143 per diesen MAlonnt per Febr

her Alärz per April per Alai 180,25 149,5 besz
per Juni 151,60 140,75 bez per Juli 152,75 152 bez

Koggen per 1000 kg Loco sehr geringer Verkehr Termine flau
Gekündigt 100 t Kündigungspreis 126,60 A Loco 122 128 M nach
Qualität Iieferungsqualität 126 Al in ländischer guter 126,5 ab Bahn
bez russischer per diesen Monnt 126,75 126,5 bez per März
T Per April per Alai 131,75 131 bez per Juni perJuli per Sept

Gerste per 1000 kg Still
115 139 A nach Qunlät

Hafer ver 1000 kg Toeo feine Wagre gut beachtet Termine niedriger
Kündigungspreis M Loco 144 185 At mnehQualität Lieferungsqualität 158 Al pommerscher mittel bis guter

146 162 bez teinèr 163 180 bez preussiseher mittel bis guter 146
162 bez feiner 163 178 bez schlesiseher mittel bis guter 146 162 bez
keiner per diesen Alonnht per Febr per Aprilper Alai 140 189,5 bez per Juni 130,5 139 ber per Juli

Bamburz 2 Jan Weizen loco ruhig holsteintsener loco
aener 140 144 Koggen loco ruhig meeklenburgischer loco neuer 132

136 russ loco ruhig 90 92 Iaker ruhbig Gerste ruhig
Königsberg 2 Jan Weizen unverändert Koggen ruhig per

2000 Pfd Zollgewieht 111 112 Gerste unveräünd Hafer unveränd
loco pr 2000 Pfd Zollgewiecht 136

Grosse und kleine 140 185 Futtergerste

Anuntwerpen 2 Jan Weizen lehbauptet Roggen ruhig Hafer
in Gerote ruhig

Liverpool 2 Jan Weizen und Mehbl rubig

London 2 Jan Die Getreidezufuhren betrugen in der Woene
vom 23 Dez bis 29 Dez Engl Weizen 1340 trewmder 64,237 engl
Gerste 1398 fremde 84,180 engl Malzgerste 7446 fremde engl
Hafer fremder 4,818 Qrts engl Mebl Sris kremdes 23,506 Sacx

un assNew Vork 2 Jan Telegr Weizen Verschiffungen der letzten
Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Groes
britannien 103,000 do nach Fran kreieh 23,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 43,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 23,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

New NVork 2 Jan Telegr Ankfangebertoht Weizen per
Mai 70

Zucker
Hamburg 2 Jan Schlussbericht Ruben Rohzuoxer I ro

dukt Basis 88 Rendement veue Usanee frei an Bord Hamburg pr Jan
12,62, pr März 12,77 per Mai 12,87, pr Sept 12,87, Stetig

Hamburg 2 Jan Bericht der Hamb Firma Joswieh a Comp
Rühben Zucker I Produkt Basis 688 frei an Bord Hamburg per Märs
12,75 per Aug 13,12 RuhigLondon 2 Jan 96 Javazueker loco 15 ruhbig Rüben Roh
zuecker loco 125 ruhig Centrifugal Cuba

Paris 2 Jan Schlussver Rohzucker behanptet 889/ loco 34,75
Woeisser Zneker behauptet Fr 3 pr 190 kg per Jan 37,80 per Febr
37,50 per März Juni 37,62 per MAai Juni 37,75

Kaftee
Hamburg 2 Jan Kaffee fest VUmentz 2000 Sack
Hamburg 2 Jan Nsehmittagsbericht Good average Santoe

pr Jan 83 pr März 82 pr Mai 81 pr Sept 78 Fest
Hamburg 2 Jan abends 6 Uhr Bericht der Uamb Firma

Jos wich u Comp Katlee good average Santos per März 88 per
Mai 81 per Sept 78 Fest

Amsterdam 2 Jan Java Kaffee good ordiuary 52
Spiritus

Berlio 2 Jan Amtlich Spiritus mit 50 A Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 gleich 10,000 nseh Tralles Gekündigt
l Kündigungspr A Loco ohne Fass 51,6 bez

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 I à 190 gleich 10,0000
nach Trallee Gek l Kündigungspreis M Loco ohno Fass
31,9 bez per diesen Alonat

n mit 50 I Verbraucnzabgabe per 1001 à 100 gleich 10,090
nach Tralles Gekündigt l Küudigungspreis A I mit Fass

per diesen Aonat
Spiritns mit 70 BI Verbraucheabgabe Fest Gekündigt 20,000 1

Kündigungspr 35,80 Loco mit Fass per cdiesen Alonut 35,8 35 6
235 8 bez per Febr 36,2 36 36,2 bez per März per April

27 37,237,1 bez per Mai 37,3 37,2 37 37,3 bez per Juni per
Aug per Sept

Hamburg 2 Jan Spiritus loco matt pr Jan Febr 20 Br
per Febr Aſärz 202 Br per April Mai 20 Br per Mai Juni 21 Br

Königsberg 2 Jan Spiritus per 100 I 1000 loco 39 per
Frühjahr

Paris 2 Jan Schlussber Spiritus ruhig per Jan 35,09 per
Febr 35,25 per März April 35,75 per Mai Aug 37, 0

Petroleum
r burg 2 Jan Petroleum loco still Staudard white e

5 FAntwerpen 2 Jan Sehlues Hericht Haſtinirtes Type weiss
loco 12 bez 12 Br per Jan 12 Br per Febr 12 Br perSept Dez 11 Br Pest

New Vork 2 Jan Telegr Anſange Kurse Petroleum Pipse
liue eertißoates pr Dez

Oele Oelsaaten Fettwanaroen
Berllio 2 Jan Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps BI Winter Rübsen M Küböl per 100 kg m Fass Termine
unveränd Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis M Loco
mit Fass AM ohne Lass per cesen Monat 46,3 per April Mai
46,5 bez per Mai 46,6 bez per Okt 47,6 A

Bremen 2 Jan Schmalz Fest Loco Armonr shie d 45 Pfg
Fairbanks 38 Vlg Jan Abladung Armour shield 43 Pfg Cudnhy
44 Pſg Choice Grocery 44 Vfg Rohe Brother pure 44 Plg
Loco Wilox 45 Vfg

S eck Fest Short eclear middl loco 42, Dez Jan Ablad 38
Hamburg 2 Jan Rüböl ſunverzolli rahig loco 47
Paris 2 Jan Schlussberieht Rüböl ruhig per Jan 52,75

per Vebr 93,00 per März April 50,50 per März Juni 594,00

HRülsenfrüchte
Berlin 2 Jan Amtäch nis per 1000 kg oco matt

Termino matt Gekündigt 550 t Kündigungspreis 110,25 M oco 113
120 nach Qual per diesen Monat 110,25 bez per Febr
per Mai 107,5 bis 107 bez

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 106 195 M n bez Futterwaare 140
152 41 n Qual Victoria Erbsen 215 235 A

Dangig z Jan Erbsen loco
Königs berg 2 Jan Weisse Erbsen loco 133
Liverpool 2 Jan Aais d höher

Moehl
Berlin 2 Jan Amtl Roggenmehbl Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack Termine matt Gekündigt 900 Sack Küwdigungspreis
16,35 per diesen Monat 16,35 bis 16 20 Bez per Febr er
März per April per Mai 17,05 17 bez per Juli

Berlin 2 Jan Weizenmehil Nr 00 20,00 18,00 bez Nr 0 17,79
16,00 bez Feine Anrken üher Notiz bez

Roggenmelil Nr 9 u 116,50 15,75 bez do feine Marken Nr O u 1
17,20 16,50 bez Nr C 3 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brulio
inkl Sack

Viehmärkte
Leipzig 2 Jan Schlachtviehmarkt im städt Viehbofe

Preise für 50 kg a ILebend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe standen v g ſ b a be e I Qualit II Qualit III Quaſit 2
J wWp ezzòz n

269 Rinder davon S 232 37131 Oechsen 7 64 1 57 108 288 Kalben 65 e 62 2 57 8 een 2 1 47 751 546 Bullen S 57 S 53 35990 46198 Kälber 45 42 S 38 198471 Schafvieh 30o 27 25 451 20868 Schweine davon S S S 6807 61769 ILandsehweine 61 S 8 S 57 763 699 Bakonier 52 S 48 S 41 551806 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 48 A
Avpmerkung Das Sechlaehlgewieht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt wit 20 kg Tara
Geschüäftsgang langsam flott und mittelmässig

Metalle
Amsterdam 2 Jan neuzinn 46
Loudon 2 Jan Chili Kupfer 43 per 8 Monat 43
Londau 2 Jan Blei spuan 9 Latrl engl 9 Istrl Zinn73 Iatrl Zink 16 atrl Antimon
New Vork 2 Jan Zinn Straiis 20,40 Doll Eisen Nr t

Coltness 21,55 Poll

Wasseretlinde bedeutet über unter Null

Saale und Vnetrat all Wuens
Artern Brückonpegel 1 Jan o 2 J 1059 6 SWoeissentels Oberpegol 236 t 238 2do Unterpogol t 0,02 4Halie Vnierhanpt 2 Jan tie 3 Jan l 7o 2 S
Trotha do t 150 t 1,45 4Alsleben Oborpegel 1 Jan fF2,29 2 Jan f2,25 4

do Unterpegel 4 uKalbe Oborpegel las 1,48 7do Untorpegel 60,50 r 0,38 12 S
Moldaun Iser Eger REIbse

an Fall WVuens ſt Jan Fall Wuebs
Budwels 1 P Torgau 2 i 9 Sbrag P Wittenberg t be SJuughunzlau o e 1 P Rosslau fe i saun i 2 79371 z Barby oPardubits v 20 10 Magdeburg e 6 e
Brandeis 2 0,8 4 Prangermündel 1,2 aMelinick PFWittenberge 06 3leitmeriz 077 i Dömits Peg 1 oAussig 0 90 13 Plauenburg 2 t o,72 3Prersden iel s

Halle Eisstand Protha Fisst nd Aussig Von den oberen Plätzen
werden 8 em Fall gemeldet hier eisfrei Presden Treibeis Rossla
Treibeis Nagäeburg sehwacher Eisgang Tangermönde Treibeis stark
Wittenberge starkes Ristreiben Broda Dömitz etwas Treibeis
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Wie alljährlich so halte ich auch in diesem Jahre nur einmal und zwar
vor Beginn der Inventur einen von heute bis zum 13 Jan 1894 dauernden S

T 2

9 2 J
e c 2 e

a c

Einzelne Tischtücher

Iricottaillen

Teppiche
Blousen

a r c r e eher er T e T p 7 e r3 e e 7 z r C e c c e r e ee J 2 7 2 7 2e S S r e n 7 cz S S e 2 n e e e 3 e e Sc e e r

e

Winter u Sommer leiderstoffe See un velree
Wasch Stoſtfe

m in ſchwarz und farbig glatt und gemuſtertSeiden V aaren mehr gut ſortirt Dinzelne Roben Kknappen Flaasses Reste

Ball und Gesellschaftsstoſſe
in feſten und klaren Geweben

Buckskin Tuche Fächer Schirme Handschuhe
HEameltüücher üsohtiüücher und Serwiettenm nicht mehr im Dutzend

Sortimente in Muſtern und Farben nicht

Reste von Inletten Drellon und Bezugsstoffen

für Winter und Sommer

Unterröcke

Gardinen

Halle a d Sgale

e L

2

Mantel daquettes unck Umhange

Regenmäntel und Staubmüntel
Rad Mäntel mit Pelz und Steppfutter

Morgenröcke

Kinder Mäntel
Pertige Costume

Möbelstoffe
Zöuferstoße Jiseſi Steppr Meise u Wollone Voecſen

0 Reste
Nur Waaren solidester Qualitäten habe ich mit villigsten Preisen

versehen zurückgesetzt und hoffe dass auch bei diesem Ausverkauf die
mich Beehrenden wie alljährlich recht befriedigt werden

r t 0

Realſchule zu Bad Sachfa am Harz,
6 Realklaſſen VI IIb entſprechend

Kleine Klaſſen 59 Schüler 9 Lehrer gewiſſenhafte Aufſicht und
Nachhülfe Außerordentlich geſunde und für ein Jnſtitut günſtige Lage 340 m
überm Meere mitten im Nadelwalde Stunde vom Städtchen Sachſa Bad
im Hauſe Proſpecte und Auskunft koſtenfrei durch

die Direetion

Ulmer MünſterbauLooſe
Ziehung am 16 Jannar 1894 und folgende Tage

Haupttreffer 75 000 30 000 15 006 e baar
DODriginal Looſe à 3 Mk

Autheile 1,75 Mk 1 Mk 50 Pfg 10 Mk U 5 MkPorto und Liſte 30 Pfg extra

rer L WBank Geſchäft Berlin C Grenadierſtr 26

Rhotertsche Lehr und Erziehungvanstalt

Teleor Adr Glückspeter Berlin

h doshaltbarſte d Schirm
S Jnduſſtrie in j Preislage

Reparaturen j Art
als Ueberziehen u ſ w
Schirm Fabrik Fritz
BRehrens Gr Stein
ſtraße 85 Ecke Neunh

Das meiſte Geld
zahlt ſtets für gute Herrenanuzüge
Ueberzieher Mäntel Waffen
und Juterimsröcke Gold und
Silbertreſſen ſowie Waffen jeder

lrt auch gauze Nachlaßſachen vonMöbeln Betten Wäſche rc nur
Vriedrich Peileke

Geiſtſtraſte 25
Loden u Comtoir Ginrichlungen

jeder Art
kauft ſtels und zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gute Regenſchirme

z r e eeeeeeeeree ee

2 7 a e r S r e v S re cenhe2 z 7 e r de tJ re 57 V er re y e n re e rr e et e r ehe
Am 3 Januar beginnt ein neuer Curſus in der kandwirthſch ein

fachen u dopp Buchführnng nach Syſtem Prof Howart des landwirth
ſchaftlichen Central Vereins und des bewährten eigenen Syſtems ſowie in
Amts und Standesamtsgeſchäften Correſpondenz e Eintritt kann
vom 3 Jan ab jeden Tag erfolgen Honorar mäßig Anmeldungen werden
recht bald erbeten Nähere Auskunft ertheilt Direktor Abelmann
Landwirthſch Beamtenbverein Halle aſS Magdeburgerſtr 4 II

Geschàäfts Verlegung
Meiner werthen Kundſchaft theile ergebenſt mit daß ſich

mein Möbelgeſchäft von jetzt ab

Schmeerſtraße 5 I Etage
befindet Achtungsvoll

Pr Noachkc
Für den Anzeigenthefl verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Belblätlern

e

e e

e
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